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Im Zentrum die Lutherbibel - BMF stellt in Stuttgart die Sonderbriefmarke "200 Jahre Deutsche Bibelgesellschaft" vor<br /><br />In diesem Jahr blickt die
Deutsche Bibelgesellschaft auf 200 Jahre Bibelkompetenz zurück. Das Jubiläum ist Anlass für die Herausgabe eines Sonderpostwertzeichens im
September 2012 durch das Bundesministerium der Finanzen. <br />Als Vertreter des Bundesfinanzministers wird Ministerialdirektor Dr. Bruno Kahl die
Briefmarke<br />am 11. September 2012<br />um 10.30 Uhr<br />im Rathaus von Stuttgart <br />Marktplatz (M1)<br />70173 Stuttgart <br />der
Öffentlichkeit vorstellen. <br />Alben mit Erstdrucken der Sonderpostwertzeichen erhalten u. a. Bürgermeister Werner Wölfle, Landesbischof Dr. h. c.
Frank Otfried July, Prälat Dr. Bernhard Felmberg, Bevollmächtigter des Rates der EKD bei der Bundesrepublik Deutschland, Generalsekretär Klaus
Sturm (Geschäftsführung der Deutschen Bibelgesellschaft) sowie vom Präsidium der Deutschen Bibelgesellschaft Oberkirchenrat Stefan Werner. <br
/>Am 11. September 1812 gründeten Pfarrer, Beamte und Kaufleute in Stuttgart die Württembergische Bibelanstalt. Zweck war zunächst "die Verbreitung
der Bibel unter den ärmeren Volksklassen im evangelischen Württemberg". Später verbreiteten die Württemberger in ganz Deutschland mehr Bibeln als
jede andere Bibelgesellschaft. Das verlegerische Programm ging 1981 auf die Deutsche Bibelgesellschaft über. Bibelmissionarische Aufgaben in der
Region übernahm die Württembergische Bibelgesellschaft. Seit Gründung steht die Lutherbibel im Zentrum bibelgesellschaftlicher Arbeit. Moderne
Bibelübersetzungen kamen hinzu. Ein weiterer Schwerpunkt sind wissenschaftliche Ausgaben in Griechisch und Hebräisch. <br />Der Grafikerin
Annegret Ehmke aus Eutin gestaltete das Sonderpostwertzeichen, das einen Wert von 85 Cent hat. <br />Die Briefmarke ist ab dem 13. September 2012
in den Verkaufsstellen der Deutschen Post erhältlich.<br /><br />Kontakt:<br />Bundesministerium der Finanzen (BMF)<br />Wilhelmstraße 97<br
/>10117 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030 - 2242-0<br />Telefax: 030 - 2242-3260<br />Mail: Poststelle@bmf.bund.de<br />URL: http://www.

bundesfinanzministerium.de/ <img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=507106" width="1" height="1">
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Kernaufgabe des Bundesministers der Finanzen ist die Gestaltung der Finanzpolitik und die Grundausrichtung der Wirtschaftspolitik der
Bundesregierung. Ihm kommt damit eine zentrale Steuerungsfunktion innerhalb der Bundesregierung zu. Im Rahmen der vom Bundeskanzler
vorgegebenen politischen Richtlinien koordiniert der Bundesfinanzminister die Haushaltsvoranschläge der einzelnen Ministerien und entwirft so den
jährlichen Bundeshaushalt. Dabei verfügt der Minister über ein Widerspruchsrecht bei allen finanzpolitischen Entscheidungen der Regierung. So bündelt
das Bundesfinanzministerium die finanziellen Belange der Regierung im Sinne einer nachhaltigen Finanzpolitik.Im Rahmen der Steuerpolitik sichert die
Bundesregierung die finanzielle Leistungsfähigkeit des Staates. Dabei muss gewährleistet sein, dass Leistungsanreize und Leistungswille der Bürger und
Unternehmen nicht beeinträchtigt werden. Zudem muss die Steuerpolitik die Sicherung der ökologischen Grundlagen unseres Gemeinwesens
unterstützen.Im Zuge des europäischen Integrations- (Europäische Wirtschafts- und Währungsunion) und des weltweiten Globalisierungsprozesses
gewinnt die europäische und internationale Wirtschafts- und Währungspolitik als zusätzlicher Aufgabenschwerpunkt zunehmend an Bedeutung.Darüber
hinaus ist das Bundesministerium der Finanzen auch zuständig für die deutschen Postwertzeichen, die Regelung der Kriegsfolgelasten, das
Bundesvermögen und den Zoll.
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